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Sektionsmitteilungen
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Postcheckkonto Eidg Verband der Uebermittlungstruppen 80 25090 Postcheckkonto Redaktion des
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Aarau

Die Sendeabende im Basisnetz finden wie
immer am 1 und 3 Mittwoch im Monat statt
Es ist Ehrensache dass jeder der morsen kann

am Sender gewesen ist Falls sich einer mehr
zur Telefonie hingezogen fühlt so steht ihm

nun auch diese Möglichkeit offen denn es ist
kürzlich ein Modulator zur 200 W Endstufe ge
boren worden (Der Vater ist Paul Roth Die
Generalversammlung findet am Samstag den

bis zur Generalversammlung mindestens einmal 5 Marz statt im Restaurant «Frohsinn» in

Basel
Winterausmarsch 1966

terausmarsch findet am

Der diesjährige Win
20 Februar statt Fur

Ein herzlich Willkomm unsern neuen Mitgliedern

Hans Ruedi und Jean-Claude Weber Wir
freuen uns immer wieder wenn neue Angeho

rige der Uebermittlungstruppen den Weg in den
EVU finden um sich dort auch ausserdienstlich

Biel/Bienne
GV 1966 Am 4 Februar 1966 20 15 Uhr

Geneve

Nouvelle adresse officielle AFTT Section
Genevoise Case postale 98 1211 Geneve 2

Assemblee generale Le 14 decembre 1965 a

eu lieu en presence de 22 membres notre
assemblee generale qui comme de coutume
se deroula dans une des salles de I Hotel de
Geneve Nous avons eu le plaisir de saluer
trois nouveaux membres MM Charles Bucher
Erich Fehlmann et Pierre Schorpp Le comite
pour 1966 se compose des cinq membres sui-
vants President et chef des exercices Roger

Lenzburg

einige kurz nach der Drummeli Samstagvor
Stellung Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus
ses scheint ein echter Winterausmarsch mit
Schnee in Aussicht zu stehen was wir fur die

fur die grossen und oft schwierigen Aufgaben
des Militärdienstes vorzubereiten Erfreulich ist
auch die vordienstliche Tätigkeit der Jungen
Der Morsekurs Bern zahlt zur Zeit wieder über
250 Morseschuler die mit enormem Fleiss das
Morsen erlernen um gute Funker zu werden Im

heutigen Zeitalter ist dies keine Selbstverstand

Aarau Sämtliche Aktiv Passiv- Jungmitglieder
und Veteranen werden gebeten sich diesen
Abend jetzt schon zu reservieren
Der Storch war da Diesmal suchte er Hans
Thomann heim Ihm seiner Frau und dem klei
nen Daniel wünschen wir alles Gute Tri

Fasnacht allerdings nicht hoffen Schriftliche
Anmeldungen können an den Präsidenten Rolf
Schaub Gilgenbergerstrasse 13 gerichtet werden

Mündliche Anmeldungen am Stamm -fp-

lichkeit weshalb diese Junglinge besondere An

erkennung verdienen Hoffentlich zeigen dieses
Jahr auch alle EVU Mitglieder der Sektion Bern

grossen Eifer und besuchen regelmassig die
Übungen den Stamm und andere Veranstaltungen

Der Vorstand dankt fur den Einsatz im vor
aus bestens A

kleinen Saal Bahnhofbuffet Biel C

gen wurden rechtzeitig versandt
Bitte besucht die GV Ehrensache'

Einladun- Beförderung Unser bewahrter Protokollführer
Robert Luthi wurde auf den 1 Januar 1966 zum
Hauptmann befordert Herzliche Gratulation' so

Nachlese 1965 Herbstbummel Da das gute
Wetter an unserm Samstag prompt erschien
beweist uns wieder einmal mehr dass wir bei
Petrus einen grossen Stein im Brett haben
dies nicht zuletzt deshalb weil wir am Beregnen
sei s nun rein ausserlich oder hauptsächlich
innerlich immer wieder Freude haben Das Fahn
lein der sieben Aufrechten versammelte sich
zur Zeit in Wildegg Heidi Hunziker Jack Am
stad Werner Leutert Hansruedi Fas (Präsident

der Aufrechteste) Felix Kieser Walter Strick
ler und Hansruedi Weber Der Aufstieg über
Max Roth s Jura Zementfabrik-Kieswerk stellte
bereits die Tauglichkeit unserer Ausrüstung auf

eine harte (z T auch sumpfig weiche) Probe
Walter Strickler im Sonntagsfrack mit Lack
schuhen Jack Amstad mit Viehhuterstlefeln und
der ganze Rest mit Mischbekleidung bezwang
den Gipfel zur Blutthalp ohne innere oder aus
sere Schaden Bei unserem gewaltigen Durst
waren wir kaum mehr imstande festzustellen
dass das Matterhorn nicht sichtbar war und
Paris haargenau westlich des Gipfels liegt Der
Abstieg stellte harte Anforderungen war doch
die Route ein wenig aufgeweicht Jack Amstad
fand dies dann doch reichlich weich wählte
eine härtere Route und legte einige hundert
Meter über Stromschnellen und Froschentumpel
im Bachbett bis in den Kabisgraben zurück
Unter Absingen herrlicher Lieder besetzten wir
in Thaiheim die erste Beiz Zwei Liter Tiroler-
Sauser vermochte uns wohl den Durst zu neh

men nicht aber die Angriffslust Dies war der

Zimmermann Vice-Präsident Charles Denkinger

Technique et secretariat Werner Kupfer
Tr£sorerie Pierre Vuilleumier Materiel et
Local Jean Louis Tournier Les vörificateurs des

comptes sont Roger Reuteler Walter Jost et
Michel Sommer comme suppleant Les cotisa
tions pour 1966 sont restees inchargees soit
Fr 10— pour membres actifs et passifs Fr 5 —

pour membres juniors
Activite Le 20 janvier ont eu heu les con
cours a ski au Brassus Cette manifestation se
deroule chaque annee a la satisfaction des

organisateurs A part le froid siberien des lieux
rien n est a signaler

Schenkenbergerhof Im Baren kam das erste
Intermezzo Die Wirtin vom Schenkenbergerhof
bezichtigte uns der gewaltsamen Entfuhrung
eines Aschenbechers Hier hatten wir einen
Liter Einheimischen probiert — Frohsinn Kaffee

— Weingarten Die Bratwurste waren mit
telmassig schlecht Mit frohem Gesang und

vielem mehr gelangten wir nach Oberflachs zur
Feuerwehr Frau Wirtin von der Linde sah nichts
als viele Kopfe Wildes Durcheinander und lauter
Gesang Feuerwehrtanz Seilereien langsame
und schnelle Verschiebung von Gegenstanden
war unsere genussreiche Umgebung Der Kaffee
welcher verschüttet wurde half viel zur Erhaltung

unseres guten Urteils über dieses Getränk
Unser aufrechtester Aufrechter der Präsident
hatte arges Herzklopfen denn man kannte ihn
hier wohnen doch seine Eltern in der Nach
barschaft Kaffee oder wie die Getränke auch
heissen mögen war gut In der Feldeck gab s

Sauser ab St ehflasche Beim nächtlichen 1

Brunnengesang auf dem Achteck Trog gedachten wir
des ablaufenden Wassers mit dem «Voglern auf
dem Lindenbaum» Der gefährliche Standort war
zugleich ein Rest unserer Standhaftigkeit Es

war gelinde gesagt ganz famos ausgefallen Im

Hirschen in Veltheim lief nichts Felix Kieser be

wies sich als Star der Stereometrie Er verschan
delte acht halbmondförmige Gegenstande (ahn
lieh den Halbmonden von Backereien) in der Zeit
von 10 Sekunden in eine inhaltsgleiche Kugel
Da er diese Kugel nachher verspeiste ist anzu
nehmen dass es sich demnach doch um Bäk
kereihalbmonde handeln musste Heute hat der
Hirschenbrunnen sicher wieder Wasser Dieses
Gluck tauschte er damals gegen die hohe Ehre

Note du caissier La guerre du papier nous
ayant retarde I impression des nouveaux bulletins

de versement le caissier vous prie d atten
dre le regu de ceux ci et de ne pas effectuer
des paiements a I aide de bulletins ad hoc

Recrutement de nouveaux membres Nous
nous proponsons d intensifier le recrutement
dans le but de mieux repartir les differentes
taches qui nous sont confiees lors des mani
testations au cours de I annee Si chacun se
proposait d ammener un nouveau membre actif
notre desir serait realise Nous comptons sur
vous' Ku

eines 2 Brunnengesanges ein Uber den Baren
welchen wir lediglich eines Blickes würdigten
gelangten wir via Schloss Wildenstein ins
Rest Buurehus in Wildegg Der Präsident ver
wandelte zuerst 10 Mohrenkopfe um dem an
schliessenden «Speck mit Brot» Frass ein wur
diges Apero gegeben zu haben Die gesamte
Marschstrecke brachte uns keine Blatern wie
Ballone das hatten wir wahrhaftig nicht notig
und nicht verdient denn die 20 km Lange und
die gewaltige Hohe brachten uns auch manch
kameradschaftliche Höhepunkte deren Erinnerung

uns bei heiklen Situationen in der ausser
dienstlichen Tätigkeit zugute kommt We

Beförderungen Zum Oberstleutnant der Ueber
mittlungstruppen wurde ernannt Unser hoch
verdientes Ehren- und Aktivmitglied Karl Wydler
Direktor der Gutor AG Wohnsitz in Wildegg
Zum Major der Genietruppen wurde ernannt
unser grosser Gönner Nikiaus Latt dipl Forst
Ing Wohnsitz in Lenzburg Wir wünschen den

zwei hohen Offizieren viel Erfolg und gute
Gesundheit bei ihrer weiteren militärischen und

zivilen Karriere
Dieses Jahr beginnen wir mit der Generalver
Sammlung am 5 Februar 1966 20 00 Uhr im
Rest Central in Lenzburg Wem an unserer
Kameradschaft nichts gelegen ist und wer noch

weniger Sinn in der ausserdienstlichen Tatig
keit sieht ist entschuldigt Alle übrigen die
Unentwegten die Aufrechten kommen
Im Laufe des Februars Datum noch unbekannt
findet in Niederlenz das Rad Querfeldein Rennen

statt Wir werden die Lautsprecheranlagen
aufbauen und betreiben We



Stamm Zu diesem Plauderabend an dem
manch Wissenswertes über Vergangenes und
Bevorstehendes zu erfahren sein wird treffen
wir uns am 3 Februar am runden Tisch in den
«Pfistern» Wer noch nicht die Ansicht able
gen konnte dass dieses gemütliche Beisam
mensem nur der altern Garde etwas bedeuten
kann ist gut beraten sich mal zu uns zu setzen

Gerade unser Nachwuchs ist uns willkommen

mit ihm mochten wir stets im Gesprach
und in enger Fühlung bleiben Wir freuen uns
schon jetzt über jeden der sich entschhessen
wird dem kameradschaftlichen Zusammen-
schluss mehr Platz einzuräumen
Unsere Kegelabende Die langandauernde
Pause durfte den Eindruck erweckt haben dass
unsere doch so gut besuchten Kegelschube
sanft eingeschlummert sind Armin Weber
kommt das Verdienst zu ihnen neues Leben
eingehaucht zu haben Gleich beide Bahnen
hat er uns im November Dezember und Januar
in dem uns vom Rotsee-Turk so vertrauten «Vik

Schaffhausen
Generalversammlung Hiermit laden wir unsere
Mitglieder zur Generalversammlung ein welche
am 15 Februar 1966 um 20 Uhr im Restaurant
«Tiergarten» in Schaffhausen durchgeführt wird
Zur Behandlung kommen die statutarischen
Traktanden Wir bitten um rege Beteiligung

Solothurn
Unser nächster Stamm Freitag den 4 Februar
1966 20 Uhr im Hotel Bahnhof Solothurn
Von einer Beförderung dürfen wir heute bench
ten unser Vorstandsmitglied Werner Gigandet
ist auf den 1 Januar 1966 zum Oberstleutnant
befordert worden Herzliche Gra ulation1
Unser Jungmitglied Andreas Hermann hat es in

Thalwil

Generalversammlung Unsere Generalver
Sammlung ist auf den Freitag den 4 Februar
1966 festgelegt Der Vorstand bittet alle Ka
meraden nach Möglichkeit im «Seehof» in Hör

Uzwil

Sektionsadresse EVU Sektion Uzwil Postfach

3 9240 Uzwil Postcheckkonto 90-13161

Sendelokal 9242 Oberuzwil Restaurant «Land
haus» Ladeneingang (Sudseite Ost)
Jahresprogramm 1966 Wir haben 2 fachtech
nische Kurse sowie als Neuerung einen rein
technischen Kurs (radio und elektrotechnische
Grundlagen) wofür unser Kamerad Sepp Bag

Vaudoise
Assemblee generale du 9 decembre 1965 Le

president Caverzasio ouvre la seance tenue
au Cafe Gambrinus en adressant la plus cor-
diale bienvenue aux presents notamment a

Truan qui malgre I eloignement de son domi
eile est toujours la il excuse I absence d Ogay
(manage) et de Blanc il annonce que Guex
viendra un peu plus tard II remarque que
I assemblee ayant ete convoquee reguliörement
peut deliberer valablement il rappeile que les

juniors dont les avis sont sollicites n ont pas
voix deliberative II remercie les membres du

comite qui I ont seconde pendant la periode ou
du fait de sur-occupation d ordre professionnel
il n a pas pu remplir entierement les devoirs de

sa charge Le PV de la seance de I an passe
apres lecture est adopte Caverzasio ensuite
donne un bref expose de l activite de la section
au cours de I ann£e pour des tiers eile a prete
son concours pour les manifestations suivan-
tes Concours de patrouilles de I Organisation
de jeunesse du CAS les 30 et 31 janvier sta

utilisäes 3 SE 101 responsable Caverzasio et
D Desponds Trophde de Morgins (skis) les 13

toria» reserviert Die Gefolgschaft blieb ihm

glücklicherweise nicht versagt Es soll zwar
nicht verheimlicht werden dass die Muskulatur
einiger Schreibmaschinenmenschen erheblich
strapaziert worden sein soll Gegen solche
Abnutzungsschaden gibt es nur ein Heilmittel
Entlastung vom zu häufigen Kugelschwingen
Wie dem beizukommen ist? Durch eine noch

grossere Beteiligung Das Ankreuzen dieser
Rubrik auf dem Fragebogen gibt unseren Kameraden

die Möglichkeit sich die jeweilige Ein

ladung auf bequeme Weise zu sichern
Vorweihnachtsfeier im Sektionslokal Wie wird
das heurige Abweichen von der mehrjährigen
Tradition wohl aufgefasst werden fragten sich
die Urheber dieses Novums Behaupten zu wollen

es habe voll eingeschlagen ware wohl zu

verwegen Dies hatte auch niemand erwartet
Es war aber anregend und beruhigend zugleich
den Grossteil jener wieder antreten zu sehen
die wahrend des Jahres ein kameradschaftliches

Gemeinschaftswerk vollbracht hatten In

weihnachtlichem Schmuck — ungefähr wie zur
Zeit als dies noch Karis Herzensangelegenheit

Vortrage der KOG Wir machen unsere Mit
glieder auf den nächsten Vortrag der KOG auf
merksam welcher am 22 Februar 1966 um 20

Uhr im Restaurant Schutzenhaus auf der Breite
stattfindet Referent Henry Hellmann London
Thema «Amerikanische Präsenz in Europa und

europaische Verteidigung»
Funk Fuhrungskurs der KOG Die KOG fuhrt

die Ferne gezogen Die nächsten Monate wird
er in Israel verbringen Die besten Wunsche
unsererseits begleiten ihn Von unserem Kameraden

Werner Baschlin ist eine Karte mit den

besten Neujahrsgrussen aus den Vereinigten
Staaten eingetroffen oi

Jungmitglieder Mit Kränzen und Babehs ge

segnet war unser Kegelabend in der «Traube» zu

Langendorf 5 Nasen vertraten unsere JM

gen zu erscheinen damit wieder einmal
möglichst viele am GV Tisch sitzen werden Der
Beginn der Versammlung ist auf 20 00 Uhr
vorgesehen und sollte darum auch eingehalten
werden können
Stamm Da die Sportferien hauptsächlich in
der ersten Hälfte des Februars sind verzichten

genstos verantwortlich zeichnen wird Als
Elektronikingenieur wird es ihm sicher gelingen
uns den Amplitudensalat zu entwirren! Unter
dem Motto «Jeder Uebermittler erlernt das Mor
sen» fuhren wir einen internen Morsekurs durch
der unter dem Patronat der Kameraden Hans

Gemperle und Josef Baggenstos stehen wird
Die Felddienstubungen welche sich grosster
Beliebtheit erfreuen werden etwa im bisherigen
Rahmen durchgeführt werden Daruber werden

wir jeweils frühzeitig orientieren

et 14 fevrier 4 SE 101 Dugon Journees blan
ches de I ASSO Montreux les 13 et 14 fevrier
11 SE 101 Bertagnoho 17e Derby de Paques du
Ski Club Plan-Neve le 18 avnl 4 FOX D Des

ponds Trophee du Muveran les 24 et 25 avril
12 SE-101 Dugon Courses hippiques de Mor

ges les 29 et 30 mai 4 Fox Geiger Courses de

cotes de I ACS section VD Fontaines—Villars-
Burquin le 30 mai 6 SE 101 Guex Champion-
nats suisse de Voiles de la Ste Nautique rol
loise du 3 au 8 juin 5 Fox Caverzasio-Cham
pionnat du Cercle de la Voile Lausanne du
16 au 22 juillet 5 SE 101 Secretan Courses
internationales de cotes OllonVillars de I ACS
section VD des 21 (pose des lignes) 28 et 29

aout 23 SE 101 + materiel t£l§phonique (lignes
et sta de camp) Guex Trophee des Dents du

Midi les 4 et 5 septembre 13 SE-101 Dugon
Trophee lausannois du glacier de Paney-rossaz
les 9 et 10 octobre nos 4 Fox Bertagnolio-
Concours de chiens policiers au Sentier les
20 et 21 novembre 7 SE 101 Bertagnoho De

plus nous avons du refuser notre concours a

piusieurs reprises soit pour cause de demande

trop tardive soit par le fait que la manifestation
avait lieu dans un autre canton ou existe une

war — präsentierte sich unser Sektionslokal
lediglich mit dem Unterschied dass sein Auf
nahmevermogen seither beträchtlich gewachsen
ist ihm ein neues Kleid zugelegt wurde und

unsere eigenen Mittel die Selbstverpflegung

überflüssig machten Wer mit dabei war
kann bestätigen dass unser Rundschreiben
keine leeren Worte enthielt Weder an Fest
noch an Feststoffen soll es gemangelt haben —
und auch das abschliessende Abwaschen durfte
die harmonische Atmosphäre nicht allzusehr
getrübt haben Aber die fraulich-gewandt
zupackende Hand fehlte (ja Vicky Dich haben

wir vermisst) obwohl Frau H in der Vorberei
tungsphase ganze Arbeit geleistet hatte Als
Bilanz können wir vorlegen der Dienstagabend
vermochte 12 der Mittwochabend 17 unserer
Angehörigen zu vereinigen Gerade so dass
sich die Herbeischaffung von zusätzlichem
Mobiliar und eine Besetzung des chambre separee

Sendekabine erübrigte Nur schade dass

man mit dieser kein ausgereiftes und ausgebautes

Demonstrationsobjekt vorfuhren konnte
Zusammengefasst — ein würdiges Treffen'

diesen Winter einen Funkkurs durch zu
welchem unsere Mitglieder ebenfalls eingeladen
sind Die Kursdaten sind Freitag 25 Februar,

Montag 28 Februar und Freitag 4 Marz Dauer

pro Abend 2 Stunden Das Kurslokal ist im
Moment noch nicht bestimmt kann aber zur
gegebenen Zeit beim Präsidenten der KOG oder
beim Sektionsprasidenten erfragt werden j

Grosses Pech beim Skilauf hatte Markus Zutter
Ein Beinbruch hat ihn ans Bett gefesselt Wir
wünschen ihm von ganzem Herzen eine baldige
Genesung
Ende Februar werden wir zusammen eine ge
meinsame Skitour unternehmen sofern uns der
Winter noch ein bisschen mit seinem Besuch
beehrt Eine genaue Orientierung darüber folgt
durch eine separate Einladung Ra

wir auf den Februarstamm
Sendeabend Dieser wird ab 23 Februar wieder

durchgeführt also nach den Sportferien
Pro memoria Unser Kamerad Lorenz Caspar
hat aus den Antennenwaldern von Andorra auf
die Antillen herubergewechselt wir wünschen
ihm mitten im grossen Wasser alles Gute

Im Sendelokal führten unsere Unentwegten
Sepp Baggenstos Karlo und Bruno (Transportteam)

sowie Kanonikus Hans folgende Arbeiten
aus Umzug Installationen und Einrichtungen
(Albert Kohler Chefelektriker) neue Antenne
gebaut Modernisierung vorhandener Gerate
Erstellung einer permanenten Ubungsanlage
Kassieren muss auch sein! Unser Kassier nimmt
auch von Nachzüglern und «Bernern» den ver
gessenen Jahresbeitrag pro 1965 noch sehr gerne
entgegen (PC Konto siehe oben') Kn-

section AFTT
En outre pour son entrainement particulier, la

section a organise Course de printemps le 26

juin 6 sta P5F Roulet et Schnegg Course
d automne le 13 novembre 11 SE 101

Bertagnoho Le president fait ensuite un expose
general de la situation Le comite a tenu 11

seances pour expedier les affaires courantes
II a du s occuper de chercher un nouveau local
celui que nous occupons a la Rue Cite Der-

riere 2 grace a la complaisance du Departement

militaire cantonal et des Assurances de-
vant etre evacue il aurait du I etre au 31 mars
mais a notre demande et avec I assurance que
nous le ferions dans les 15 jours apres nou-
velle requisition le dit departement nous a

accorde un sursis apres quelques demarches
infructueuses le comite a trouve un local qui
conviendrait mais il reste encore ä surmonter
quelques obstacles tout d abord a obtenir
I autorisation d enger une antenne le bailment
etant classe bätiment historique et ensuite a

nous organiser pour remplir les desiterata de
I Office communal qui veut bien mettre ce
local a notre disposition
Quant ä I activity des difförents groupes eile



a ete la suivante: le groupe Trm grace au fait
que notre camarade, le Dr Mermod, est en
possession d'une licence d'emission-amateur, des

liaisons ont pu etre etablies le vendredi, d'une
maniere assez reguliere; au cours de 22 seances

d'entrainement il a ete echange env. 80 tg.:
participation moyenne, pour ces 22 soirs, 3,5
membres; en revanche, tant nos essais que
ceux du Dr Mermod, avec une sta. d'amateur
de Geneve, n'ont eu aucun succes. Pour le

groupe AV et DCA son rapport est le suivant'
l'effectif de ce groupe reste inchange avec un
total de 24 membres II est, cependant, ä

signaler que sur ces 24 membres, 10 d'entre eux
participent regulierement ä notre activite. Cette
derniere fut ä nouveau assez grande dans le
cadre de la section vaudoise. II est rejouissant
de constater que nos soirees du lundi sont
toujours plus frequentees; 39 soirees avec une
participation moyenne de 5,9 membres, soit une
augmentation de 1,2 par rapport ä I'annee
derniere En cette fin d'annee un nouveau travail
attend la sous-section. En effet nos membres,
qui ont toujours le feu sacre, ont constitue un

college de moniteurs et s'appretent ä donner
les cours de morse premilitaire ä une vingtaine
de jeunes gens Le groupe des Juniors, lui, n'a
eu qu'une activite tres reduite, son chef, Ver-
raires, ayant du abandonner cette fonction du

fait de suroccupation professionnelle; apres
quelques mois d'activite restreinte sous la con-
duite de Guy Gailloud eile a repris vie avec
Bertagnolio qui a bien voulu prendre la direction

de ce groupe.
Le president donne ensuite la parole au caissier
Scholer pour son rapport. II resulte tant de

ce rapport que de celui des verificateurs A

Desponds et J Mouron que la situation finan-
ciere est bonne, grace surtout ä I "activite de la

section pour des tiers.
Apres avoir fait adopter ces differents rapport
Caverzasio donne connaissance de l'effectif de
la section au 30 novembre. 94 membres, soit
83 actifs et 11 juniors; il annonce, enfin, qu'il
est demissionnaire, tout au moms en tant que
president.
II est passe, ensuite, aux nominations statutai-
res, Thelin est nomme nouveau president (la

Winterthur
Post-Unsere Adresse: EVU Sektion Winterthur,

fach 427, 8401 Winterthur.

Zürcher Oberland/Uster
Unser Geschäftsjahr geht zu Ende und harrt auf
einen möglichst guten Abschluss. Der Präsident,

der Kassier und Aktuar, stehen unter
Volldampf, um die Arbeiten auf einen gemeinsamen
Nenner zu bringen. Wir laden alle Mitglieder
zur diesjährigen General-Versammlung ein. Das
Datum ist auf Donnerstag, den 24. Februar
festgelegt worden Ort Restaurant Burg, Uster. Um
die Traktandenhste endgültig ausarbeiten zu
können, bitten wir die Mitglieder, ihre Einga-

Zürich

Sektionsadresse • EVU Sektion Zurich, Postfach

876, 8022 Zurich. Postcheckkonto 80-15015.

über die Generalversammlung werden wir auf
dem Zirkularweg orientiert.
Wir ersuchen, den Artikel 11.23 unserer Statuten

in Erinnerung zu rufen. Nach diesem ist der
Jahresbeitrag bis zum 1. Marz des laufenden

Schweiz. Vereinigung
Ftg. Of. und Uof.

Saviez-vous que
un grand nombre de nos camarades ont obtenu
de l'avancement, ce sont

Wussten Sie schon, dass

eine grosse Anzahl unserer Kameraden befordert

worden sind. Es sind,

zum Oberstleutnant
Muri Josef

composition du comite ayant ete donnee dans
le no de janvier du «Pionier», chacun est prie
de s'y reporter).
Le president sortant, avec le plein accord du

nouveau, reprend la parole pour exposer les

projets d'activite future, activite qui risque
d'etre entravee, d'une part, parce que le tarif
des arsenaux a augmente sensiblement et,
d'autre part, par ('augmentation, egalement, du

nombre des personnes privees qui disposent
de sta emettrices-receptrices et qui nous font
concurrence mais il ne faut pas oublier que la

section possede un atout majeur, que ces
personnes n'ont pas: une concession officielle des
PTT

II a, aussi, la satisfaction d'annoncer que la

section espere pouvoir annoncer, prochaine-
ment, la formation d'une sous-section ä la

Vallee de Joux, des tractations sont en cours.
II rappelle que les cours pre-militaires de morse
seront donnes par nos soins, cela, surtout,
grace au devouement de membres du groupe
Av de DCA. Quant aux manifestations probables,

il mentionne les Championnats de ski,
les 15 et 16 janvier, au Sentier; les concours
de gymnastique ä Vallorbe en avril ou mai; le

Trophee du Muveran et celui des Dents du

Midi II est question de retablir une nouveau
reseau de base, avec des sta. 222; en revanche,
nous ne pensons pas pouvoir participer ä

I'Exercice general AFTT 1966, ne pouvant pas
trouver le responsable remphssant les conditions

requises par les reglements d'execution.
Bertagnolio donne un apergu de ses projets pour
les Juniors, en hiver, cours de morse; au prin-
temps, des exercices, en salle, d'apphcation
des regies de trafic et, en campagne, ces der-
niers combines avec des visites interessantes
(Fribourg, Cointrin, etc.).
Scholer expose le budget pour 1966. Selon ce
budget il ne semble pas necessaire de modifier
la cotisation des actifs et des juniors (seule la
finance d'entree doit etre portee de frs 2 50

ä 3.— ä cause de ('augmentation du prix des

insignes). Au sujet du mode de perception des

cotisation, I'assemblee se prononce contre renvoi

par remboursement
Truan, toujours devoue et ä l'affüt de ce qui

Unsere Generalversammlung findet im Monat
Februar statt Persönliche Einladungen werden
noch versandt.
Unserem Mitglied Jakob Elmer, Pfarrhaus, Dienben

diesbezüglich bis 15 Februar schriftlich an
den Präsidenten Markus Comper einzureichen
Der vollzählige Vorstand wird gebeten sich am

Donnerstag, den 3. Februar, im Restaurant Burg
einzufinden, zwecks Erledigung der üblichen
Jahresabschluss-Arbeiten.
Die Sektionstatigkeit im Monat Januar hat ein

grosses Loch zu verzeichnen. Ausser dem
Morsekurs waren keine grossen Unternehmungen
im Gange Die grosste Schuld mochten wir der

Witterung aufbürden, da die grosste Arbeit
nicht auf dem Ofenbank erledigt werden kann.

Geschäftsjahres zu entrichten Der kombinierte
Mitgliederausweis/Einzahlungsschein wird
demnächst zugestellt Die Unteroffiziersgesellschaft
Zurich hat unsere Mitglieder eingeladen zu 3

Vortrags- und Diskussionsabenden zum Thema
«Zivile Verantwortung». 1. Abend: Mittwoch,
23. Februar, 20 Uhr, Thema. Die Schweiz.
2 Abend Freitag, 4 Marz, 20 Uhr, Thema. Die
Volksdemokratie. 3 Abend Mittwoch, 9. Marz,
20 Uhr, Thema Die Schweiz contra Volksdemo-

zu Hauptleuten:
Hossmann Bruno
Bracher Walter
Breithaupt Claude
Nusseler Franz

zu Oberleutnants1
Galh Ernesto
Schulthess Walter
Thürlemann

zu Adj. Unteroffizieren:
Hayoz Stephan
Schlup Paul

Schweizer Ernst
Stager Christian
Gotsch Jeremias

pourrait etre utile ä la section, annonce qu'une
occasion d'achat se presente, Celle de 8 SE-101,

pourvues, chacune, de 4 canaux; ii n'en connait
pas les frequences mais il ne devrait pas etre
trop difficile d'acquerir les quartz necessaires
pour adapter ces sta ä nos besoms Une
discussion nourrie s'engage au sujet de cet achat,
s'il semble interessant de disposer ä demeure
de telles sta. (et Bertagnolio, pour les Juniors,
insiste fortement en faveur de cette aquisition)
il convient d'examiner soigneusement le cöte
financier de la question et il n'est pas dit que
malgre ('augmentation du tarif des arsenaux le
mode actuel (pret par ces derniers) ne soit pas
plus economique, c'est pourquoi Guex propose
que le comite etudie soigneusement ce
Probleme. II convient de mentionner, egalement, au
sujet de sta. demission, ('intervention d'un
fidele autant que sympathique junior qui expose,
avec flamme, et les deceptions et les espoirs
des membres de ce groupe, deceptions et
espoirs que le comite comprend fort bien mais en
ce qui concerne les espoirs ils seraient, et
encore, partiellement realisables si, et c'est
l'obstacle majeur contre lequel le comite se
bute depuis toujours, celui de disposer de
radio-electriciens instructeurs, car c'est le soir,
surtout, que ces praticiens peuvent etre utiles
ä leur clientele; quant ä pouvoir etablir des
liaisons lointaines il faudrait disposer de sta
plus puissantes que Celles que nous pouvons
obtenir et de plus il faudrait pouvoir compter
sur l'appui de licenciees-amateurs. Secretan
rappelle l'importance de l'existence du groupe
d'alarme car les arsenaux peuvent mettre ä sa
disposition 6 sta. 206, sta. qui seraient bien
utiles pour remplir les conditions posees par
l'organisme communal qui nous offre le
nouveau local (il reste encore ä mettre au clair la

question si les groupes d'alarme au stade 2,

qui est le nötre, sont au benefice de cette
possibility, mais il semble que ce soit le cas; le

comite va s'en occuper incessamment).
Seance de comite • Vu la date de la seance de

janvier, il n'est pas possible de donner des
maintenant la date et le heu de celle de fevrier.
Les Interesses, absents ä la seance du 14

janvier, seront convoques personnellement.

hard, der zum Leutnant befördert wurde, mochten

wir an dieser Stelle herzlich gratulieren und
ihm fur die weitere Offizierslaufbahn alles Gute
wünschen rs

Der nächste Stamm findet am Donnerstag, den
3. Februar, im Restaurant Burg, Uster, statt Der
Vorstand wird sich dann erst spater dazu
gesellen. Wir hoffen auf ein zahlreiches Erscheinen

am Stamm und an der GV Die Jungmit-
gIjeder werden speziell gebeten an den erwähnten

Anlassen teilzunehmen, um ihre Wünsche
und Vorschlage zu berücksichtigen Die
Altersunterschiede zwischen alten «Sektions-Hasen»
und Jungmitgliedern wirft Probleme auf, die
sich mit den Aussprachen zwischen Jung und
Alt am besten meistern lassen. BK.

kratie Die Vorträge finden statt im Rest. Du
Pont, 1. Stock, Eingang Bahnhofquai Die UOG
schreibt «Wir hoffen, dass auch aus Ihren Reihen

recht viele Kameraden an diesen Abenden
teilnehmen werden. Wir laden alle herzlich da-

Fragniere Roland
Baumann Max

Wiederbeginn der Sendeabende im Basisnetz
ist am Mittwoch, den 9. Februar 1966 im
Sendelokal Gessnerallee. EOS

Rudolf Arnold - Studer Anton
Mosimann Hansrudolf Binggeli Roger

zu Feldweibeln-
Baur Kurt Blum Kurt
Lafferma Arthur Trolhet Gerald
Gisiger Roland Meier Rudolf
Kiemenz Herbert Fah Alfred

le chef de S. Robert Kaech a ete, au civil,
nomme chef de division au service d'exploita-
tion ä Geneve.

Dchef Robert Kaech im Beruf zum
Abteilungschef im Betriebsdienst ernannt wurde
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